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KONKURSEROEFFNUNG UEBER MICHAEL WEIBEL AUF DER WARTH ZU HUENENBERG

"Auf heüt . . . sind auf Michel Weiheis von Hünenberg auf der Warth daselbsten

brieff und Siegel Schuld und Wiederschulden } in beyseyn Herrn Rathsherm Jo-
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kann Jost Müllers , der Zeit Landvogt [ Obervogt zu Hünenberg ] , Untervogt und

den Vierern und mein des Stattschreibers [ Heinrich Damian Leonz Zurlauben]

auf gerechnet worden . "

Kapital:
"Haus und Heim bey der Scheür Matten"

Zins:

200 gl. Hans Kaspar Werder , Zins von 1717 und 1718 20 gl.
50 gl. Hans Matthäus und Hans Peter Suter,

Zins von 1717 und 1718 5 gl.
00oo gl. [Wolfgang ] Damian Müller , Zins von [17 ] 17

und [17 ] 18 80 gl.
800 gl. Hans Kaspar Werder , Zins von [17 ] 17 und [ 17 ] 18 80 gl.
500 gl. Kircbmeier [Heinrich ] Butler , Zins von [17 ] 18 25 gl.
400 gl. Untervogt Adam Bütler , Zins von [17 ] 17 u . [17 ] 18

"MB£>ovu>tzn gzkösvte. 6 GZ. "1
40 gl.

600 gl. Hans Villiger , Zins von [17 ] 17 und [17 ] 18

"Auf den Aeckhern . Erstlich Rinder Weyd"

60 gl.

250 gl. Obervogt [von Steinhausen , Damian ] Brandenberg,
Zins von [17 ] 18 12 gl.

430 gl. Christoph Weibel , Zins von [17 ] 17 und [17 ] 18 43 gl.

"Eichhölzlin Acker"
300 gl. Kirche in Cham , Zins von 1718 15 gl.
120 gl. "Des H. [ Peter Matthäus ] Hersters Pfrund [ Kaplan

auf der Hl . Sakrament - und Rosenkranzpfründe zu
St . Oswaldl ", 2ins von [17 ] 18 6 gl.

170 gl. Anna Maria Vfeibel , Zins von 1717 und [17 ] 18 17 gl.

"Carlis Weyd"
120 gl. Spitalvogt [Karl Martin ] Keiser , Zins von [17 ] 18 6 gl.
200 gl. Peter Webers selig Frau , Zins von [17 ] 17 u . [17 ] 18 20 gl.
100 gl. Hans Kaspar Werder , Zins von [17 ] 18 5 gl.
150 gl. Maria Verena Hirter , Zins von [17 ] 18 7 gl.
230 gl. Hans Kaspar Weibel^
400 gl. Seiner Hausfrau Maria Hildebrand

"NB. Jst zu fragen ob dieses Zins trage"

"Dem Sekhelmeister [ Müller ] im Nahmen der Gemeind
Hünenberg

Jtem der Gemeind an Kosten
Jn dem Wirtshaus [ Wart ?] verzehrt
Auffalls Kosten in allem"

Kapital
Zinsen
Obgenannte Unkosten
Total

5820 gl.
432 gl.

19 gl . 6 ss 3 Angster

gl. 16 ss
gl. 10 SS
gl.
gl. 21 ss 3

si)

20 ss

20 ss

Angster

6271 gl . 6 ss 3 Angster

"Jst im beyseyn H. Obervogt , Untervogt und dem Vierem gut befunden und er¬

kennt worden , das alle fahrende haab , Zäun holz , und alles was niet und nägel

hat , und gemuthet ist , solle der Zusteher des Hoffs zu beziehen haben , das übri

ge aber gehöre dem gewesten besizer des hoffs . Falls ein anderer als des Michel

Weibels Frau der Zusteher wäre , solle ihme Michel das Vieh aus dem allda lie-
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genden heü 4 Wochen lang zu füttern haben } übrigens solle der so den hoff ge-

sinnt ist anzunehmen 3 sich innerhalb 10 Tagen bey mir in der Stattschreiberey

[Kanzlei ] melden , damit ich ihme das nöthige extradiren kenne.

Joseph Weibel solle sich bey 2 Thaler buss wegen seines bruders auf den Auf¬

schlagbrief zu forderen habenden 600 gl . innerhalb 6 TageJi also auf künffügen

Zinstag bey mir in der Stattschreiberey einfinden 3 und genügsame Versicherung

darvor zeigen . "

"AufäaZJt übeA Michel. WedbeZ zu HüncnbeAg au [ deA WaAth . . . ergangen undt dem
MeZcheA ViULigeA zucguteZJiet au [ bcgehAcn Hann6 Cou>paA WeAdeAA. ”

1) Späterer Eintrag 2) Keine Zinsangaben

Kopie , mit Glosse und Dorsualnotiz von Heinrich Damian Leonz ZUrlauben
AH 5 , 353 - 354
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